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ANWENDUNGSBEREICH DES QM SYSTEMS 
 
 
Das Qualitätsmanagementsystem der urologischen Abteilung erfasst und regelt prinzipiell die 
gesamte urologische Abteilung in ihrem ärztlichen und pflegerischen Tun, wie dies im 
Organigramm dargestellt ist. Bei dem im Kernprozess beschriebenen Kunden 
(Kundenanforderung) handelt es sich um die Patienten. 
 
Die darin festgeschriebenen Vorgaben sind für alle Mitarbeiter verbindlich. 
 
Der Personen- und Funktionsbezogene Umfang des Systems ist im Abteilungsorganigramm 
dargestellt. 
 
 
Zu den Anwendungsbereichen zählen 

• die urologische Station 
• die urologische Ambulanz 
• die Tätigkeiten von Mitarbeitern der urologischen Abteilung in den Operationssälen, 

die aber an sich als ein eigenständiges System nicht Teil des 
Qualitätsmanagementsystems der urologischen Abteilung sind. 

 
Eindeutige Grenzbereiche sind im Organigramm als Schnittstellen definiert und sind im 
folgenden nocheinmal zusammenfassend aufgelistet: 

• OP 
• Andere Fachabteilungen / Konslilien 
• Institut für Pathologie 
• Institut für Diagnostische und Interventionelle Radioloigie 
• Medizinisches Zentrallabor 
• Hauswirtschaft (Patiententransport, Stockdienst) 
• Krankenpflegeschule 
• Haustechnik 
• Magazin 
• Patientenadministration 
• Physiotherapie 
• Apotheke 
• Verwaltung  

 
Ausgeschlossen wird hiermit die Normforderungen unter 7.3 „Entwicklung“, da an unserer 
Abteilung eine Produktentwicklung nicht in dem Sinn stattfindet. 
  
 
 
 
 
 
 


